
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ritterordnen-Investitur „Goldenen Sporn“ 2024 in Salzburg 
Radetzky-Ritter mit einer Gäste-Abordnung präsent 

Am 7. September 2024 versammelten sich die Damen und Ritter des Ritterordens 
vom Goldenen Sporn auf Einladung des Priors von Salzburg und Quartiermeister, 
Ritter Paul in Salzburg, um weitere Ritter und Damen zu investieren. 

Die Feierlichkeit fand in der Dreieinigkeits-Basilika des Priesterseminars Salzburg 
statt. Die Besonderheit der prächtigen, barocken Basilika ist der ovale Grundriss und 
die daraus resultierende Anordnung der Sitze. Dies ermöglichte, dass alle Teilnehmer 
der Veranstaltung einander sehen konnten und Messe und Zeremonie im Zentrum 
der Kongregation stattfanden, was der Veranstaltung eine einzigartige Note verlieh. 

Die heilige Messe wurde vom Tiroler Militärpfarrer MMMag. Christoph Aher-Gmachl 
zelebriert. Er ist auch Feuerwehrkurat in der Salzburger Gemeinde Bergheim, wo 
Großmeister Helmut Naderer Kommandant der örtlichen Polizeiinspektion ist. Nach 
der Begrüßung durch den Prior von Salzburg Ritter Paul, sowie die Grußworte des 
Großmeisters des Ordens, SKKH Hoheit Erzherzog Sandor von Habsburg-
Lothringen. 

Danach folgten feierlich die Investituren. Nach der abschließenden Kaiserhymne kam 
es zum feierlichen Auszug unter Vorantritt der Standarten, gefolgt von der Hohen 
Geistlichkeit, dem Zeremonienmeister mit Schwert, den Kaiserlichen Hoheiten, dem 
Ritterrat des Ordens vom Goldenen Sporn, sowie der Abordnung des Radetzky 
Ordens, Elisabeth Ordens sowie eine Abordnung der „Historischen Gruppe 
Wienings“, gefolgt von weiteren Gästen.  

Dem formellen Teil schloss sich eine Agape bei Kaiserwetter im malerischen 
Innenhof der Dreifaltigkeits-Basilika an, wo bei Erfrischungen und kleines Imbissen 
Gespräche zwischen Rittern und Gästen in entspannter Atmosphäre Ihren Lauf 
nahmen. 
Foto-Text: Bei strahlendem Himmel sammelten sich die Teilnehmer vor dem Portal 
der Basilika. Links Großmeister Helmut Naderer, Zeremonienmeister Erich Tadler 
und Ordenskanzler Karl Heinz Moschitz vom Radetzky-Orden. 

 

 


